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Nr 222 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Haus
Eit Zuſtellung der Halle gen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

0 Pfg mehr
Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mt 2,10gl B re Blättern 2,40vierteljährlich außer Beſtellgeld

enPrels 20 Pf eile auswärtige A 30n 76 Pfg re Se Aer h
Haupt Expedikrorr

ehe 16 Eingang DachritzſtraßeyErſcheint e außer Sonntags nachmittags zwiſchen 35 Uhr

Sonntag 20 September 1908
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle g S

20 Jabrgang
Wöſßentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 50 000

e

Verantwortliche Redakteure
Dr Ludwig Stettenheim Politik und Freuilletoro

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Inſeratenteil

ſämtlich iu Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe R

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Reuelte Nachrichten Halleſcher Jokal Anzeiger General Anzeiger für die Vrovinz Sachſen

Einladung zum Bezug des General Fnzeiger
u des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein

Der Beneral Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins haus auch große
Berliner Feitungen

Der GeneralAnzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger hat den Kreis ſeiner Mitarbeiter und Korreſpondenten bedentend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer anregenden und unterhaltenden Form

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen Reiche
ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattſindenden Theater und MuſikAufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Originalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner Rechts Auskunftei kaſtenloſe Auskunft in allen
Rechtofragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Notierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Anuzeiger bringt aktnelle Alluſtrakionen über alle wichtigeren politiſchen und ſokalen Ereigniſſe

Der GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund
die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Inhalt auszeichnen

Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Roman zur Veröffentlichung

Helga Roman von Elobeth Borchart

Brüder Roman von M Enckhauſen

Der wilde Bertehlin
Eine Geſchichte aus Livland von Henriette von Reerheimb

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentenjahl aller hier erlyeinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund managtlich nur 50 Pfennige frei ins HZaus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2 10 Ausgabe B nit den

Huworiſtiſchen Blättern zum Preiſe von Allr 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinmmen
des General Amriger nehmen zu jeder Feit Aonnementsbeſtellungen entgegen

Die heutige Nummer umfaßt 26 Seiten

NReneſte Exriguiſſe
Der Kaiſer hat geſtern nach Beendigung der Manöver in Oſtpreußen

Hoyenſtein wieder verlaſſen

Die Rede des Reichskanzlers auf der Jnter parlamentariſchen Kon
ferenz ſindet in der engliſchen und franzöſiſchen Preſſe ſympathiſche Zu
ſtimmung

Der Bundesrat beriet geſtern über die endgültige Geſtaltung der
Regierungsvorlage zur Reichsfinanzreform

Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage wurde die Vorſtandsreſolution

gegen die ſüddeurſchen Budgetbewilliger angenommen Dieſe gaben darauf
eine Proteſterklärung zu Protokoll

Die Vaumwollſpinnereien in Lancaſhire ſtellen heute ihren Betrieb
ein wodurch 150000 Arbeiter beſchäftigungslos werden

Dr Carl Peters hat ſich in Jſerlohn mit der Tochter des Kommerzien
rats Herbers verlobt

Was in der Welt vorgeht
Fürſt Bülow hat ſeinen Norderneyer Aufenthalt zum zweiten Male

unterbrochen um in Berlin mehrere internationale Veranſtaltungen zu
begrüßen und vor allen Dingen um über die Reichsfinanzreform mit
den Miniſtern der Einzelſtaaten das letzte Wort zu ſprechen Jedenfalls
fällt über den Sydowſchen Entwurf in dieſen Tagen die Entſcheidung und
vielleicht haben wir bald Gelegenhelt die Pläne der Regierung in ihrer
definitiven Form zu beſprechen Den vielen noch in letzter Stunde
aufgetauchten Gerüchten die vielfach wie die Meldung von der be
abſichtigten Wiederherabſetzung des Ortsportos ſehr unwahrſcheinlich ſind
hier Betrachtungen zu widmen halten wir für durchaus überflüſſig
Unſer Reichskanzler hat ſich mit ſeiner Rede auf dem Jnterparlamen
tariſchen Kongreß nach ſeiner Wiederankunft in Berlin ſehr gut ein
geführt der Beifall den er erntete war recht lebhaft und hoffentlich haben

ſich die vielen Fremden welche aus allen Teilen der Erde zum Kongreß
herbeigeeilt waren überzeugt daß wir Deutſchen in puneto Friedensliebe

weit beſſer ſind als der Ruf den wir in dieſer Beziehung im Auslande
genießen Was Fürſt Bülow kürzlich über die internationale Politik
Deutſchlands einem Jnterviewer mitteilte iſt von der Preſſe gut auf
genommen worden in noch höherem Maße iſt dies der Fall mit ſeiner
Ausführungen auf dem Kongreſſe der Vnion parlamentaire

Noch ein Kongreß war in dieſer Woche zuſammen auf dem der Reichs
kanzler freilich nicht erſchienen war aber auch keine Einladung erhalten
hatte wir meinen den ſozialdemokratiſchen Parteitag in Nürn
berg wo ſich alles um die Budgetbewilligung in den Einzellandtagen
drehte Daß die Süddentſchen der Parole von Berlin nicht unter allen
Umſtänden zu ſolgen bereit ſind macht ihnen alle Ehre und es wäre gut
wenn ſie ſich auch in anderen Punkten von der Allmacht des Partei
vorſtandes freizumachen verſtänden

Mit den Reichskanzler ſind auch die meiſten Miniſter und Staats
ſekretäre nach Berlin zurückgekehrt Auch Herr Dernburg iſt von ſeiner

r ek

Die wilde UArſulg
Roman von H Courths Mahler

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann vernahm Urſula das Auſſtoßen des Stockes den

ihr Mann immer brauchte beim Gehen Sie fuhr auf wie
aus einer willenloſen Erſtarrung und wandte ſich von ihm
ab ihrem Manne zu Mit aller Kraft zwang ſie die Erregung
in ſich nieder

Nun hatte Kurt den Profeſſor erkannt
Miene trat er auf ihn zu

Mit freudiger

Welch angenehme Ueberraſchung Herr Profeſſor Wie
dankbar bin ich dem Zufall daß wir Sie hier treffen Das
hab ich mir ſchon lange gewünſcht Was ſagſt Du Urſula

iſt das nicht ein glückliches Zuſammentreffen
Nun mußte ſie ſprechen Es ging ſchlecht Wie zu

zeſchnürt war ihr Hals Aber ſchließlich brachte ſie doch
einige Worte heraus

Du ſiehſt mich noch ganz faſſungslos Kurt Gar zu
plötzlich ſah ich den Herrn Profeſſor vor mir

Auch Vollrat hatte ſich gefaßt
Sie können nicht freudiger überraſcht ſein als ich meine

erehrten Herrſchaften Seit zwei Tagen bin ich hier in
Wiesbaden um mit einem Kollegen über einen wiſſenſchaftlichen
Vortrag zu debattieren und hatte keine Ahnung Sie hier
zu finden

Das war mir das Schickſal ſchuldig Herr Profeſſor ich
habe mich ſchon kange danach geſehnt Jhnen noch einmal von
Herzen zu danken für das was Sie für mich getan

Vollrat wehrte haſtig ab Seine düſtern Augen forſchten
in Urſulas Geſicht Jn ihrem Jnnern ſtritt ein wilder

törichter Jubel über ſeinen Anblick mit der Furcht ſich zu
verraten Sie las in ſeinen Augen was ſie ſelig und unſelig
machte daß er ſie liebte ſie nicht vergeſſen hatte

Und in Will Vollrat gärte die heiße zurückgedämmte Liebe
und ſuchte die künſtlichen Schranken zu durchbrechen Erſt
jetzt fühlte er ganz wie tief ſich Urſulas Bild in ſeinem Herzen
eingegraben Er ließ ſeine Augen mit dürſtendem Ausdruck
wieder und wieder zu ihr hinüberſchweifen während er mit
Arnſtetten nichtsſagende Reden tauſchte

Kurt ließ den Profeſſor nicht wieder los Er mußte mit
ihnen ſpeiſen Jn Urſulas Augen las er ob er annehmen
ſollte oder nicht Jhr Blick wehrte und lockte zugleich
Da richtete er ſich auf trotzig gegen das Schickſal und
nahm Arnſtettens Einladung an

Jm Hotel ſaßen die beiden innerlich erregten Menſchen
eine Weile allein gegenüber als Arnſtetten hinausgegangen
war um nach Briefen zu fragen

Wie geht es Jhnen Urſula fragte Will mit einem
tiefen klingenden Tone

Sie ſah ihn an aus großen leidvollen Augen Was
fragſt Du mich Du weißt es ja doch ſprachen ſie zu ihm
Aber der Mund blieb ſtumm Mit einem Male kam ihr zum
vollen Bewußtſein daß ihr ganzes Leben eine einzige Lüge
war Und dieſe Erkenntnis ließ ſie wie im Froſt zuſammen
ſchauern

Vollrat atmete tief und ſchwer
Wir jündigen beide gegen uns ſelbſt Urſula ich hätte

Dich mir ertrotzen ſollen vom Schickſal ſchon damals als ich
im Frührot oben in den Bergen vor Dir floh Ach daß
ich Dich gehalten hätte an meinem ſehnenden Herzen Nun
iſt es zu ſpät

Ja ſagte ſie tonlos nun iſt es zu ſpät
Er ſah mit brennendem Blick zu ihr hinüber

Wie trägſt Du Dein Leben
Wie man eine große Lüge trägt die andern das Glück

vortäuſcht Aber bitte nun nichts mehr davon ich
ich kann nicht mehr

Urſula
Eine heiße ſchmerzliche Zärtlichkeit lag in dieſem Namen
Sie erbebte und ſtrich mit zitternden Fingern über das

weiße Tiſchtuch Trotz allem Schmerz flog es wie zitternde
Seligkeit über ſie hin Aber dann richtete ſie ſich gewaltſam
empor und fragte in ruhigem Tone nach ſeinem Leben

Als Arnſtetten zurückkehrte ſchienen ſie beide ruhig zu
plaudern

Jn ſeltſamer Stimmung ſaßen die drei beiſammen
ſtetten führte faſt allein die Unterhaltung
beteiligte ſich auch Vollrat daran Er erzählte von ſeinen
Reiſen und Forſchungen Urſula hörte dann mit atemloſem
Jntereſſe zu damit ihr nichts entging was er erlebt und
erſtrebt hatte

Sie bleiben doch hoffentlich noch einige Wochen hier Herr
Profeſſor fragte Arnſtetten während er die Gläſer füllte

Will ſah Urſula an Jn ihren Augen lag ein beſchwörender
Ausdruck der ihm gebot abzureiſen Aber er trotzte dagegen
auf Nun war es genug der Selbſtkaſteiung Er wollte ſich
nicht freiwillig verbannen da ihm das Schickſal dies Wieder
ſehen beſchert hatte Jhr Anblick war ein Labſal für ſeine
dürſtende Seele Warum ſollte er ſich zum Darben verurteilen
Einige Wochen ihre Gegenwart genießen das war doch
kein Unrecht Und wenn es eins war nun gut ſo

Arn

Zuweilen freilich

trug er das auch noch Es war plötzlich zu Ende mit ſeiner



Seite 2 SonntagSpritztour nach Südweſtafrika wieder da und erfreut ſich allſeitiger Be
achtung das Vertrauen welches die weiteſten Kreiſe in ihn ſetzen ha
noch keine Abſchwächung erfahren

Die franzöſiſch ſpaniſche Marokkonote unterliegt augenblicklich
der Prüfung der Mächte Wir haben unſere Anſchauungen ſo ausführlich

wiedergegeben daß wir hier auf dieſe Angelegenheit nicht zurückzukommen
brauchen Alles iſt froh wenn recht bald dieſe ganze Marokkofrage aus
der Welt geſchafft ſein wird

Was ſonſt noch auf den Welttheater paſſierte wollen wir kurz zu
ſammenfaſſen Die Zuſammenkunft der Miniſter des Aeußern
von Oeſtreich Ungarn und Rußland iſt zu beiderſeitiger Befriedigung
verlaufen ſie dürfte dazu beitragen die Mißverſtändniſſe der letzten Zeit
zu beheben Jm bulgariſch türkiſchen Konjlikte iſt noch keine Ent
ſcheidung eingetreten und die Lage bleibt recht geſpannt Auch in Däne
mark ſteht die Löſung der Kriſe noch aus doch beginnt ſich die Aufregung

über den Fall Alberti zu legen und man ſchickt ſich ins Unvermeidliche
Was ſollen die Betrogenen ſchließlich auch weiter machen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Verkin 18 September Der Kaiſer in Oſtpreußen Aus
Hohenſtein 18 September wird gemeldet Das XVII Armeekorps
hatte in dem Gelände von Groß Sauden Gilgenau Platteinen und
Königsgut Aufſtellung genommen und erwartete dort das I Korps das
in der Richtung von Allenſtein über Hohenſtein vorrückte Der Kaiſer
ſah zunächſt von dem trigonometriſchen Punkte bei Groß Sauden aus dem
Geſechte zu verließ aber dann dieſen Punkt und hielt auf einer Anhöhe
bei Groß Sauden um ſich hierauf auf die Höhe bei AbbauHohenſtein zu
begeben Das Gefecht nahm inzwiſchen eine lebhafte Entwickelung wobei
die 36 Diviſion auf dem rechten Flügel größere Erfolge erzielte Gegen
11 Uhr ſchien der Kampf ſeinen Höhepunkt erreicht zu haben Bald
darauf wurde das Signal zum Sturm gegeben Die 35 Diviſion kam
zum Sturm während die 36 Diviſion eine feſte Stellung eingenommen
hatte Nicht lange nachher ertönte das Signal Das Ganze halt Der
Kaiſer reichte dem Generalinſpekteur Frhrn v d Goltz ebenſo dem Kom
mandierenden General des XVII Armeekorps von Mackenſen und dem
Kommandierenden General des I Armeekorps Kluck herzlich die Hand und
verweilte darauf längere Zeit mit von Mackenſen im Geſpräch Gegen
121 Uhr hielt Freiherr von der Goltz vor den verſammelten Offizieren
die Kritik ab Um 2 Uhr 5 Minuten verließ der Kaiſer unter den leb
haften Zuruſen des zahlreich herbeigeſtrömten Publikums im Hofzuge
Hohenſtein nachdem er ſich von Exzellenz Freiherrn von der Goltz und
den übrigen auf dem Bahnhof erſchienenen Herren in herzlicher Weiſe
verabſchiedet hatte

Der Bundesrat und die Reichsſinanzreform Der
Bundesrat trat heute Freitag mitttag zum erſten Male nach den Ferien
unter dem Vorſitz des Reichskanzlers zu einer Sitzung zuſammen an

elcher die leitenden Miniſter und Finanzminiſter der Bundesſtaaten keil
nahmen Als erſter Gegenſtand ſtand die Reich sfinanzreform auf der
Tagesordnung Der Reichskanzler Fürſt Bülow eröffnete die Sitzung

it einer längeren Anſprache in der er auf die große innerpolitiſche und
nationale Bedeutung der Verhandlungen hinwies und an die anweſenden
Vertreter der verbündeten Regierungen die Aufforderung richtete angeſichts
der unbedingten Notwendigkeit einer Neuordnung des deutſchen Finanz
weſens die Arbeiten mit allem Nachdruck zu fördern Der Königlich
Bayeriſche Vorſitzende im Miniſterrate Staatsminiſter Dr Freiherr
von Podewils erklärte namens der von ihm vertretenen Regierung ſeine
volle Uebereinſtimmung mit den Darlegungen des Reichskanzlers wobei
er gleichzeitig die Einmütigkeit betonte mit der die verbündeten Regierungen
an die Löſung der bevorſtehenden Aufgabe heranzutreten gewillt ſeien
Seinen Ausführungen ſchloſſen ſich die leitenden Miniſter von Sachſen
Württemberg Baden Heſſen ſowie die Vertreter weiterer Bundesſtaaten
mit entſprechenden und eingehenden Erklärungen an Hierauf wurden die
zur Reichsfinanzreform eingebrachten Geſetzentwürfe den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwieſen

Die heutige Sitzung der Jnter parlamentariſchen
Konferen z wurde um 118 Uhr von dem Präſidenten Prinzen zu

Schönaich Carolath eröffnet Der Präſident teilte das folgende Antwort
telegramm des Kaiſers mit Den in Berlin verſammelten Parlamentariern
aller Kulturſtaaten ſpreche ich für den mir durch Eure Durchlaucht über
ſandten Gruß meinen herzlichſten Dank aus und hoffe daß die von ſo
vielen bedeutenden Männern des Erdentunds beſuchte Verſammlung ſich
in meiner Reſidenzſtadt wohlfühlen und an ihrem Teile wirken möge für
die Erhaltung der mir ſo ganz beſonders am Herzen liegenden
Segnungen des Weltfriedens Wilhelm I R

Hierauf erſtattete Freiherr v Plener Oeſterreich einen eingehenden
Bericht über den erſten Punkt der Tagesordnung Erörterung der durch
die zweite Haager Konferenz der Frage der obligatoriſchen Schiedsgerichts
barkeit gegebenen Löſung Hierzu ſprachen Poltt Ungarn La Fontaine
Belgien und Stand Oeſterreich Es gelangte ſodann der Antrag des
Jnter parlamentariſchen Rates einſtimmig zur Annahme der folgendermaßen
lauter Die Koxſerenz ſpricht den Wunſch aus daß der Entwurf eines
Schiedsgerichtsvertrag es der erſten Kommiſſion der Haager Konferenz
von 1907 der dort die Zuſkimmung einer großen Mehrheit von Mächten
gefunden hat und der auf dem allgemeinen Vertrage baſiert den die
Jnterparlamentariſche Konferenz 1906 in London angenommen hat
als Ausgangspunkt ſür weitere Verhandlungen zwiſchen den Mächten
genommen werde um zu einer allgemeinen Verſtändigung über
die Frage des obligatoriſchen Schiedsgerichts zu gelangen ferner ein Zuſatz

Unterwürfigkeit gegen das Schickſal Er wollte ja michts als
ſich an ihrem Anblick erfreuen damit ſchadete er niemand
Und für ihn war es wie ein friſcher Trunk nachdem er faſt
verſchmachtet war

Ja ich bleibe einige Wochen hier um Kochbrunnen
zu trinken

Sie ſind doch hoffentlich nicht auch leidend
Nein aber da ich einmal hier bin ich hatte im

vorigen Winter einen hartnäckigen Bronchialkatarrh und es
ſchadet gewiß nichts wenn ich gegen eine Wiederholung
vorbeuge

Urfula wußte daß er nur ihretwegen blieb und eine
unbeſchreibliche heiße Angſt bedrückte ihre Seele Wie ſollte
ſie dieſes Zuſammenſein ertragen

Als ſie ſpäter noch einen Augenblick allein waren ſagte
ſie haſtig zu Vollrat

Sie müſſen uns meiden Herr Profeſſor nicht wahr
Sie werden es tun

Er ſah ſie an mit ſeinen zwingenden Augen
Nein Urſula nein ich werde mich Jhrer Geſellſchaft

freuen ſo oft es möglich iſt
Aber es iſt ein Unrecht proteſtierte ſie ſchwach ohne

verhindern zu können daß ſie ſich ſeiner Weigerung freute
Er lachte bitter
Unrecht was iſt nicht alles unrecht Mir ſcheint

was der Menſch ſich von ganzem Herzen ſehnt zu tun das
iſt unrecht Jn mir bäumt ſich alles auf gegen dieſen Begriff
ſeit ich Sie wiedergeſehen Wäre es nicht viel weniger unrecht
wenn wir beide uns offen zu unſerer Liebe bekennten Nem

exſchrecken Sie nicht Jch bitte Sie gönnen Sie mir die
armſelige Freude einige Wochen in Jhrer Nähe weilen zu
dürfen Urſula wenn Sie wüßten wie ich mich all die Zeit
nach Jhrem Anblick gefehnt habe Sie hätten nicht den Mut
mich fortzuweiſen

Sie trot von ihm fort ans Feuſter und ſah hinaus
um ihm das Leuchten der Augen zu verbergen Er trat an

ihre Seite Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
von La Fontaine und lädt die 32 Staaten deren Delegierte für das
Projekt eines permanenten Schiedsgerichts geſtimmt haben ein dieſes
Projekt zu einem definitiven Vertrage ſobald wie möglich umzugeſtalten
und bittet die übrigen Staaten nachträglich dieſen definitiven Vertrag
anzunehmen

Hierauf begründete Gobat Schweiz eine Reſolution wonach die
Jnterparlamentariſche Konferenz den Wunſch ausdrückt daß die
Staaten in die Schiedsgerichtsverträge die Klauſel aufnehmen daß im
Falle des Ausbruches eines Streites der nicht unter den Bereich der
Schiedsgerichtsbarkeit fällt die vertragſchließenden Parteien zu keiner ſeind
ichen Maßregel irgend einer Art ſchreiten dürfen ehe ſie gemeinſchaftlich oder

jede für ſich die Vermittlung einer oder mehrerer befteundeter
Mächte angerufen haben und Mitgiteder der Konferenz aufgefordert werden
dafür zu ſorgen daß Vorſtedendem Folge geleiſtet wird Namens der deutſchen
Oruppe gab Pto Eickhoff der mit lebhaftem Veifall begrüßt wurde
hierzu die Erklärung ab daß die überwiegende Mehrheit der deutſchen
Mitglieder den Standpunkt einnimmt daß der völkerrechtliche Ausban der
Schiedsgerichtsöarkeit wie ihn die Reſolution Gobat vorſchlägt der wärmſten
Sympaihie und Unterſtützung würdig ſei Auch dieſe Reſolution ſetze
voraus daß bei Verletzung vitaler Jntereſſen oder der nationalen Ehre die
ſchiedsgerichtliche Entſcheidung nicht anzurufen ſei Er wünſche nur als
Gegner gegen einen überellten Appell an die Waffen die Anruſung der
Vermittlung befreundeter Mächte Die Art der Antufung und Friſtſetzung
ür dieſe Vermittlung bleibe jedem Staate frei Ein kleiner Bruchteil der
deutſchen Delegietten könne jedoch gewiſſe Bedenken nicht unterdrücken
weil er befürchte daß durch die Einfügung dieſer Klauſel der Abſchluß
neuer Schiedsgerichtsverträge eher erſchwert als erleichtert werden könnte
aber im Eintiang mit der Grundtendenz der Reſolution ſtehe auch die
Minderheit Die Reſolution wurde dann angenommen

Die Nachmittagsſitzung erörterte den Antrag DiſſescuRumänien
den Kaiſer von Rußland zur Einberufung einer neuen HaagerK onſerenz anzuregen Prinz Schönaich Carolath äußert im Namen der
deutſchen Gruppe Bedenken Der Antrag wird darauf noch einmal an
den interpatiamentariſchen Rat zurückverwieſen Hierauf erſtattete
Dr Pachnicke den Bericht über den letzten Punkt der heutigen Tages
ordnung Unverletzlichkeit des Privateigentums im Seekriege
und die dafür geeigneten Schutzmaßnahmen Er befürwortete folgende
Reſolution der deutſchen Gruppe die Konferenz ſpricht den Wunſch aus
daß die dritte Haager Konferenz als Grundſatz aufſtellen möge daß im
Wege eines internatſonalen Uebereinkommens anerkannt wird daß unter
Kriegskontrebande nur Waffen Munition und anderer Kriegs
dedarf zu verſtehen iſt daß weder das Schiff das Kriegskontrebande an
Bord führt noch andere Waren außer der Kontrebande vernichtet werden
dürfen daß das Privateigentum unverlegtzlich iſt und offene Häfen niemals
blocktert werden dürſen Die Diskuſſion führte zur einſtimmigen Annahme
der Reſolution Dann wurde die Sitzung auf morgen vormittag vertagt

Dernburg ohne Forderungen Die zweite Kolonialreiſe
Dernsburgs ſcheint ausſchüeßlich informatoriſchen Zwecken gedient zu haben
Während nach ſeiner erſten überſeeiſchen Fahrt Dernburg mit recht an
ſehnlichen Forderungen an die Reichstagsboten herantrat kommt er diesmal
aus Südweſt mit der immerhin erfreulichen Meldung zurück daß er den
Staatsſäckel nicht wieder kolonkal in Anſpruch zu nehmen gedenlt Die
Tägliche Rundſchau geht noch weiter und behauptet aus guter Quelle

zu wiſſen daß auch für die Etats der übrigen Kolonien neue Anforderungen
größeren Stils abgeſehen von den laufenden Ausgaben nicht zu erwarten
ſeien Ob Dernbutg ſo ganz von ſelbſt diesmal forderungslos geworden
iſt dürfte mehr wie fraglich ſein Die Reichsfinanzreform wird auch
hier alle neuen Fordetungsgelüſte im Keime erſtickt haben

Die Parteitags Entſcheidung Es war hoch an der Zeit
daß in Nürnberg der Vorhang hetabgelaſſen wurde über dem Spektakel
des Streits um die Budgetbewilligung Vielleicht wäte es doch noch
zu Tätlichkeiten gekommen denn ſchon ballten ſich die Fäuſte etlicher Enk
rüſteten Mit den Offenherzigkeiten der Rede ließe ſich ganz gut eine
kleine Broſchüre füllen die freilich nicht zu den Schriften gehören würde
die für die Agitation gute Dienſte leiſten So viel auf einmal und in ſo
kurzer Zeit iſt lange nicht geſchimpft worden Man muß ſich beim Leſen
der viele Spalten des Vorwärts füllenden ſtenographiſchen Berichte ver
wundert fragen Woher nehmen die Ergrimmten in der Eile dieſe ur
groben wie Hammerſchläge niederſauſenden Ausdrücke Aber es ſcheint
daß mancher ſchon lange den Gtoll im Buſen trug und nur der Gelegen
heit harrte eine kernige Jnjurie dem Gegner an den Kopf zu werfen
Jm übrigen iſt es ſo gekommen daß es weder Sieger noch Beſiegte in

dem Budgetſfreit gibt Die Süddeutſchen bekundeten entſchieden Beteit
willigkeit zur Verſtändigung indem ſie die Reſolution Frohme troß der
Bedenken ein Einvernehmen mit dem Parteivorſtand vor der Budget
bewilligung herzuſtellen annehmen wollten Das Durchſetzen der unver
ändert gebliebenen ſcharfen Reſolution des Parteivorſtandes mit 258 gegen
279 Stimmen iſt nur ein Scheinſieg der radifalen Richtung Die
ſofort nach der Entſcheidung von dem Abgeotdneten Segitz namens
der ſüddeutſchen Delegierten abgegebene Erklärung läßt nicht den
mindeſten Zweifel darüber daß die Süddeutſchen nicht daran
denken ſich der Mehrheit des Parteitages zu unterwerfen und
tünftig die Berliner darüber entſcheiden zu laſſen ob das Budget in
einem füddeutſchen Landtag anzunehmen oder in mehr oder minder feier
licher Demonſtration zu verwerfen iſt Der Sinn der Segitzſchen Erklätung
iſt kurz und bündig Beſchließt was Jhr wollt wir befchließen was
wir wollen Jn der Landespolitit hat die Landesorganiſation das ent
ſcheidende Wort Es wud vergebliches Bemühen ſein wenn der Vorwärts
demnächſt die gefüllten Schalen des Zornes auf die widerſpenſtigen Süd

deutſchen ausgießt Kein Mittel ſteht zur Verfügung die Undiſziplinierten
zu zwingen Oder wan müßte die ſüddeutſchen Genoſſen aus der Pattei
ausſchließen Der Gedanke iſt aber ſelbſt ſehr radikalen Berlinern
ſchrecklich weil ſie ſehr gut wiſſen was die halbierte Partei bedeuten würde

Dr Karl Peters hat ſich mit der Tochter Thea des ver
ſtorbenen Kommerzienrats Herbers in Jſerlohn verlobt Herr Dr Peters
hat ſich recht ſpät zur Ehe entſchloſſen denn im Jahre 1856 geboren iſt
er bereits 52 Jahre alt

Ertrag der Zigarettenſteuer Die Berl Pol Nachr
ſchreiben Während im übrigen die Erträge der Reichsſteuern in den ver
floſſenen Monaten des laufenden Jahres hinter dem Etatsanſatze zurück
bleiben bewegt ſich der Ertrag der Zigarettenſteuer weiter in auf
ſteigender Richtung Dieſe Tatſache liefert den Beweis daß die Zigaretten
banderoleſteuer wie ſie die Produktion in keiner Weiſe geſchädigt hat auch
nicht wie vielfach eingewendet wurde einen nachteiligen Einfluß auf den
Konſum ausübt Man wird demzufolge zu der Annahme berechtigt ſein
daß die Befürchtungen welche jetzt gegenüber dem Gedanken einer
Banderoleſteuer für Tabak vorgebracht werden ſich durch die Er
ſahrung als durchaus übertrieben erweiſen werden und daß Produktion
und Konſumtion von Tabak und Zigarren ſich ſehr wohl mit einer Ban
deroleſteuer abzufinden wiſſen werden

Frankreich
Paris 18 September Zahlreiche Blätter erörtern die geſtrige Rede

des Reichskanzlers Fürſten Bülow Aurore ſchreibt Derartige
von einer ſo hochgeſtellten Perſönlichkeit herrühtende Erklärungen können
nur mit Freude begrüßt werden Wir alle hegen in dieſem Augen
blicke den heißen Wunſch nach Frieden und Eintracht Keine Frage könnte
dieſen feſten Willen den Frieden zu erhalten auf eine ernſtere Probe
ſtellen als die franzöſiſch ſpaniſche Nore Mögen auch diejenigen die dieſe
Note zu beantworten haben von dieſem Gedanken beſeelt ſein Lanterne
ſagt die Rede des Reichskanzlers gewinne durch die gegenwättigen
politiſchen Umſtände a Bedeutung Schon Kaiſer Wilhelm habe in
Straßburg und Coimar ſeinen Wunſch nach Aufrechterhaltung des Welt
friedens bekräftigt Nach dieſen Kundgebungen könne man ſchwer an
nehmen daß die deutſche Regierung daran denke einen internationalen
Zwiſt hetvorzuruſen

Türkei
Konſtantinopel 18 September Da die Direktion der Orientbahnen

die Forderungen ihrer Angeſtellten als zu weitgehend abgelehnt hat be
gann heute früh der allgemeine Ausſtand Der geſtrige Abendzug
ging nur bis Adrianopel

Rußland
Petersburg 18 September Der Miniſterrat hat den Miniſter für

Vollsaufſtlärung ermächtigt die Zulaſſung von Frauen zu den
Univerſitätsvorleſungen für die Zukunft zu verbteten denen
jedoch die bereits zugelaſſen ſind und denen der Uebergang an eine andere
höhere Lehtanſtalt für Frauen unmöglich iſt die Beendigung ihres Studiums
an den Univerſitäten zu geſtatien Die Zahl der gegenwärtig an den
ruſſiſchen Univerſitäten zugelaſſenen freien Zuhörerinnen beträgt etwa 2130

Petersburg 18 September Von geſtern mittag bis heute mittag
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ſind 3923 Perſonen an Cyolera ertrantt 125 Choteralrante ſind geſtorben
Die Geſamtziffer der Erkrankten beträgt jetzt 1061 Seit dem Beginn der
Epidemie in Petersburg ſind 1669 Perſonen erkrankt und 488 geſtorben
Die ſtädtiſchen Schulen ſind für anderthalb Monate geſchloſſen Jn den
Schuigebäuden werden Hoſpitäler eingerichtet Zahlreiche Fremde verlaſſen
die Stadt

Dänemark
Kopenhagen 18 September In der Kopenhagener Kriminalkammer

war man auch geſtern noch den ganzen Tag mit der Ordnung von Albertis
Papieren beſchäftigt es iſt außerordentlich ſchwierig Licht in die ſehr ver
worrene Angelegenheit zu bringen Als Frau Alberti ihren Mann zum
erſten Male im Gefängnis beſuchte ſagte er zu ihr Hier ſitze ich Viktoria
kannſt Du mir vergeben Sein Schwiegerſohn ein Amtsrichter will
ſein Amt niederlegen Der Juſtizminiſter hat angedeutet daß Albertis
Name nicht unter der neuen großen Rechtsreform ſtehen werde
einem Geſetz für deſſen Zuſtandekommen er bei ſeiner Demiſſion den
Titel eines Geheimen Konferenzrates erhalten hatte Die auf Veranlaſſung
Albertis unter Anklage der Majeſtätsbeleidigung geſtellte Vorkämpferin für
Sittlichkeit die Vorſteherin des Magdalenenheims Fränlein Eſche iſt frei
geſprochen worden Die mutige Dame begleitet die Veröffentlichung dieſes
Freiſpruchs mit einer Zuſchrift an die Preſſe worin ſie hervorhebt daß ſie
nichts zurückgenommen daß ihre Entſchuldigung nur ihrer Ausdrucksweiſe
gegolten habe Anſtatt daß man ſie Fräulein Eſche über die beſtehenden
Ausſchweifungen im Heere vernehme ſollten lieber frühere Soldaten zu
ſolchen wahrheitsgemäßen Ausſagen freiwillig ſich melden Zur Schaffung
ſittlicher Zuſtände im Volke ſolle eine Sittlichkeirskommiſſion eingeſetzt werden

Großbritannien
London 18 September Daily Mail ſchreibt Die Worte des

Fürſten von Bülow wenden ſich mit Nachdruck an die wirkliche Weis
heit von Patriotismus Frieden Eintracht und Fortſchritt Der Kanzler
verdiene die Dankbarkeit der Menſchheit dafür daß er dieſes
Evangelium gepredigt mit der ganzen Macht ſeiner hohen verantwortlichen
Stellung Seine Mahnung werde um ſo größeren Einfluß haben weil
er nicht den Anſpruch erhebe als Prophet des bevorſtehenden tauſend
jährigen Reichs des Friedens aufzutreten Fürſt Bülow ſei zu weiſe um
zu glauben daß Schwäche eine Garantie für den Frieden ſei Niemand
beſtreite Deutſchland das Recht ſtark zu ſein und Europa würde
Urſache haben ſeine Schwäche zu beklagen Solange Deutſchland den
Frieden wolle habe es die Macht ihn zu erhalten ebenſo wie ſeine hohe
Beſtimmung als induſtrielle aufgeklärte Nation zu erfüllen Wenn es je
Anzeichen von Unruhe verriet ſo ſei Bülows Verſicherung da daß
Deutſchland einen Frieden wünſche der auf Macht und Gerechtigkeit beruhe

London 18 September Der in der Baumwollinduſtrie von
Lancaſhire bereits ſeit geraumer Zeit andauernde Arbeiterausſtand
erreichte mit dem heuiigen Tage an dem die für die Annahme des Ulti
matums der Arbeitgeber geſtellte Friſt abgelaufen war ſeinen Höhepunkt
Während die Spinnereiarbeiter die Bedingungen der Arbeitgeber im letzten
Augenblick annahmen und damit in eine vom Januar an geltende 5proz
Lohnherabſetzung willigten haben die Kardenſaalarbeiter dies nicht getan
Da aber ohne dieſe die Spinnereien nicht arbeiten können ſtellen die
Werke morgen ihren Betrieb ein Hierdurch werden etwa
150 000 Mann beſchäftigungslos

Amerika
Oſterbay 18 September Während des geſtrigen Empfanges

der Einwohnerſchaft durch den Präſidenten Rooſevelt dankte der
Vorſitzende des Sängerbundes von Hicksville dem Präſidenten in einer
jängeren deutſchen Anſprache für ſeine Einladung Rooſevelt überſetzte
dieſe Anſprache für diejenigen Gäſte welche Deutſch nicht verſtanden und
hob zum Schluſſe die Verdienſte des Deutſchtums um den Auſbau
des Landes hervor

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokalBerichte iſt nur mit Queklenangabe geſtattet

Halle 19 September
Verleihung Dem Rechnungsreviſor Kopſch und dem Ob

ſekretär Hubert hierſelbſt iſt der Charakter als Rechnungsrat verliehch
worden

Abſchiedspredigt Jn dem Haupigottesdienſte der Marktkirche
hält morgen vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne ſeine Ab
ſchiedspredigt Nachdem Herr Pfarrer Pfanne über 46 Jahre hindurch
treu und ſegensreich in der Mariengemeinde als Seelſorger gewirkt hat
wird er mit Ende dieſes Monats in den wohlverdienten Ruheſtand treten

Auflöſung der Preisbereinigung mitteldeutſcher Braun
kohlenwerke Dieſer Tage fand eine Sitzung der Preisvereinigung
minteldeutſcher Btaunkohlenwerke ſtatt in der namentlich darüber beraten
wurde ob man dieſe Vereinigung welche am 31 März n J zu Ende
geht wieder erneuern ſolle Als Reſultat dieſer Verhandlungen kann man
ſchon heute annehmen daß die Preisvereinigung mit dem 31 März n J
aufhören wird zu beſtehen Der Preisvereinigung die am 1 April 1905
zunächſt auf die Dauer von zwei Jahren abgeſchloſſen worden war gehören
u a die folgenden Werke an Naumburger Braunkohlen A Riebekſche
Montanwerke G im Halle a Sächſiſch Thüringiſche A G für
Braunkohlenverwertung in Halle a Waldauer Braunkohlen Induſtrie
A Werſchen Weißenfelſer Braunkohlen G und Zeitzer Paraffin
und Solarölfabrik ſowie ferner der Verkaufsverein der ſächſiſchen Braun
tohlenwerte in Leipzig Das letzgenante Syndikat iſt wie bekannt im
Mai dieſes Jahres bis 31 März 1914 verlängett worden allerdings mit
der Einſchränkung daß der Vertrag mit Dreivlertelmehrheit jederzeit ge
kündigt werden tann Jnwieweit das Aufhören der Preisvereinigung
mitteldeutſcher Braunkohlenwerke auf den Braunkohlenbergbau des Alten
burgiſchSächſiſchen ſowie des Zeitz Weihenfelſer Reviers von Einfluß ſein
wird läßt ſich heute noch gar nicht überſehen

Stadttheater Der Spielplan für die nächſte Woche lautet
Sonntag nachmittag Volksvorſtellung Minna von Barnhelm Sonntag
abend 71 Uhr Martha Montag wird Schillers Braut von Meſſina
in der gleichen Beſetzung wie bei der Erſtaufführung nochmals gegeben
Schülerkarten a 1,10 Mk an der Tages und Abendkaſſe Dienstag zum
zweiten Male in dieſer Spielzeit Die Meiſterſinger von Nürnberg Für
Mutwoch iſt in neuer Einſtudierung die erfolgreichſte Nopität des ver
gangenen Jahres Ernſt von Wildenbruchs Schauſpiel Die Rabenſteinerin
wiederum dem Spielplan einverleibt Donnerstag Eugen Alberts große
Oper Tiefland Freitag Der Richter von Zalamea mit Herrn
Friedrich in der Titelrolle

Neues Theater Am Sonntag finden zwei Vorſtellungen ſiatt
Nachmittags geht als Vorſtellung bei kleinen Preiſen ein Werk von
Henrik Jbſen in Szene und zwar das vieraktige Schauſpiel Die Stützen
der Geſellſchaft Abends 85 Uhr gelangt die erſte Novität in dieſer
San rn zur Aufführung der dreiaktige Schwank Die Maufſefalle deſſen
Haup vllen in den Händen der Damen Helene Bensberg Mauthner
Toni von Bukovies Hedwig Reinau Elſe Hilsbach Ella Sternau und
Conſuelo Diekmann ſowie der Herren Max Deutſchmann Hans Mieren
dorff Pichon Orlemann Schwerſensky und Mathey liegen Montag wird

Die Maujfefalle zum erſten Male wiederholt
Süßmilchs Walhallatheater Die Direktion veranſtaltet morgen

Sonntag nachmittag 4 Uhr wieder eine Familienvorſtellung zu ermäßigten
Preiſen Abends 8 Uhr ſindet die Hauptvorſtellung des jetzigen Pro
gramms ſiatt Das allabendlich faſt gänzlich ausverkaufte Haus und
der ſtarke Applaus geben das beſte Zeugnis von der Vorzäglichkeit des
Gebotenen

Zentraltheater Das Programm dieſer Woche bringt wieder eine
Reihe hochmtereſanter neuer Bilder ſo Rede des Grafen Zeppeln und

Einzug des Deutſchen Kaiſers in Straßburg Weißze Magie zeigt
einen Verwandlungsakt in herrlicher Farbenſtellung Die Tochter des
Alchimiſten und Geraubt und getetter ſind zwei ergreifende Dramen
Für den humoriſtiſchen Teil ſorgen die Bilder Unrecht Gut gedeihet nicht
O dieſe Hotelzimmer Der Lebemann un Varjsté uſw

Biophontheater Was auf den Brettern welche die Welt be
deuten zu ſehen und zu hören iſt ſei es in der Oper ſei es in der
Operette oder im Varieté wird von den lebenden ſingenden Photographien

getreulich wiedergegeben Jm Biophontheater Gr Ulrichſtraße 57 finden
wir in dieſer Woche wieder reichlich Gelegenheit die Vollkommenheit der
Meßterſchen Aufnahmen zu bewundern Die Oper ſſt durch eine hervor
ragende Künſtlerin vertreren die lönigliche Hoiſopernſängerin Marte Dietrich
erſcheint als Philine in der Oper Mignon Von Operetten ſind die
melodiöſen Piecen aus Don Ceſar und Die Puppe im Ptogramm
aus erſterer das bekannte Ständchen aus letzterer ein reizendes Terzett
Außerdem tritt der beliebte Berliner Komiker Robert Steidl mit einem
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Nr 222 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 September Seite d
ſeiner Schlager auf während uns Albert Böhme durch ein meiſtechaft

vorgetragenes PiſtonSolo erfreut Die kinematographiſchen Aufnahmen
bieien außerdem eine Fülle intereſſanter ſowie humoriſtiſcher Bilder

Der Kinematograph Große Ulrichſtraße 20 iſt neu renoviert
worden und ſeit einigen Tage wieder eröffnet Das Theater macht jetzt
einen recht netten Eindruck Das Geräuſch des Apparates iſt auch in
Wegfall gekommen und für gute Ventilation iſt Sorge getragen Die
Bilder erſcheinen ruhig und wechſeln jede Woche

Zoologiſcher Garten Als neu hinzugekommene Tierart iſt das
Goldbaucheichhörnchen des weſtlichen Nordamerika zu erwähnen es iſt ein
Geſchenk von Herrn A Thielicke der es aus Nordamerika mitgebracht hat
Es iſt eine prachtvoll geſärbte Art jedenfalls die ſchönſte von unſeren drei
exotiſchen EichhörnchenArten Für diejenigen welche Havemanns
ſtaunenswerte Vorführungen geſehen und dabei vielleicht das Abfeuern des
Revolvers erlebt haben wird es von Intereſſe ſein darüber näheres zu
erfahren Die natürlicherweiſe nächſtliegende Vermurung daß der Schuß
ur Abwehr einer plötzlichen Gefahr gefallen ſei iſt nicht zutreffend Füt
gewöhnlich iſt dieſer Schreckſchuß nur nötig wenn die Löwen wieder in
ihre Käfige zurück ſollen Hierbei kann Herr Havemann die Tiere nicht
völlig in der Hand behalten weil jedesmal drei Jange Kſſten hintereinander
ſtehen und der Löwe natürlich ſchon in der zweiten Kiſte ſeinem Bereich
entrückt iſt Nun will der Bewohner der dritten hinterſten Kiſte gern mit
dem der mittleren zuſammenbleiben und macht deshalb bereits in der
mittleren Halt Nur durch einen Schuß läßt er ſich dann in die hintere
Kiſte zurückſchrecken Gelegenilich will auch der Bewohner der vorderen
Kiſte mit in die mittlere und beeilt ſich deshalb um gleichzeitig mit dem
Genoſſen den Käfig zu verlaſſen und die Kiſtenreihe zu betreten Auch
auf dieſe Ungehörigkiit wirkt ein Schuß korrigierend Das ſchnelle Ver
ſchwindenlaſſen der Tiere von der Bühne in die Kiſten iſt überhaupt einer
der ſchwerſten Punkte der ganzen Vorführungen Der Zuſchauer hat
natürlich nach Schluß der Vorſtellung eine ganze Reihe von Fragen in
potto die er am liebſten ſoſort an Herrn Havemann richten möchte er
kann ſich die Antworten für 10 Pfg mit nach Hauſe nehmen da in dem
diesmaligen Heſte der Mitteilungen aus dem Zoologiſchen Garten alles
Wiſſenswerte über Tierdreſſur im allgemeinen und über Havemanns
Raubtierſchule im beſonderen unter Beifügung von 10 nach Photographien
hergeſtellten Abbildungen mitgeteilt iſt Man ſcheue alſo die kleine Aus
gabe nicht und ſorge durch Verſenden des Heftes daſür daß die Leute
auch außerhalb Halles von der großen Sehenswürdigkeit erfahren

Brieſemeiſter Konzert Die neue Konzertſaiſon ſetzt gleich mit
einem künſtleriſchen Ereignis von Bedeutung ein der gefeierte Bayreuth

Feſtſpielhaus veranſtaltet am 2 Oktober er in den Kaiſerſälen einen
Richard Wagner Hugo WolſAbend Billetbeſtellungen werden in

der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch ſchon jetzt entgegengenommen
Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonütage mittags 12 Uhr

die Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Platze vor der Poſt
Das Gänſelieſel von Ehrenſtein Nachdem am 11 September

die letzte Vorſtellung vor gut beſetztem Hauſe ſtattgefunden hat am Mittwoch
der Arbeittsausſchuß durch Abrechnung vorläufig den Reinertrag auf

annähernd 1000 P feſtgeſtellt ebenſoviel faſt als bei den Aufführungen
des Devrientſchen Luther im Jahre 1897 dem Stiftungsjahr des evang
Feſt ſpielvereins An Stelle des verregneten Ausfluges in die Heide ſoll
am Dienstag den 22 September abends 7 Uhr in Diemitz im gut

rennommierten Deutſchen Kaiſer die Schlußſeier für ſämtliche Mitwirkende
und Mitglieder des Vereins ſtaufinden wozu nur dieſe mit ihren Angehörigen
Zutritt haben Die Aufforderung kann mit Rückſicht auf die große Anzahl

ges nur auf dieſem Wege erfolgen
der Ju Bad Wittekind ſpielt morgen Sonntag nachmittags 31 Uhr
mer wieder die Kapelle der Sechsunddreißiger das Kutlonzert Näheres iſt
eßte aus dem Jnſerate zu erſehen
r Die Walderholungeſtätte Heide welche am 4 Mai eröffnet
au worden iſt wird vorausſichtlich am 27 September geſchloſſen werden

Jubiläum Die Firma Aug Weddy feiert am 1 Oktober den
Tag ihres 50 jährigen Beſtehens Der jetzige Jnhaber Herr Ernſt Weddy
blickt in dieſem Jahre auf eine 25 jährige Tätigkeit in der Firma zurück

Volksbildungsverein Der vom Vorſitzenden Herrn Ober
lehrer a D Rienau veröffentlichte Jahresbericht ergibt ein intereſſautes

r Bild der raſchen Entwickelung des unter manchen Schwierigkeiten arbeitenden
b Vereins und zeigt welche Fülle von wertvollen Veranſtaltungen für den

geringen Jahresbeitrag von 2 Mk geboten werden kann Der Vereinehe zählte im letzten Jahre 836 Mitglieder und hatte einen Zuwachs von
428 Mitgliedern Da die Zahl der Gäſte an manchen Abenden die der

n Müglieder überwog ſtellt ſich die Notwendigkeit heraus den Zutritt von
durch Gäſten mehr und mehr zu beſchränken Wer Freude findet au den an

ſprechenden Veranſtaltungen des Vereins ſollte ſich auch zu ihm be
vat kennen durch Erwerbung der Mitgliedſchaft ſie rekrutkert ſich erfreulicherweiſe

aus allen Ständen 32 akad Gebildete 150 Veamte 20 Lehrer 29un Lehrerinnen 182 Arbeiter und Gewerbetreibende 55 Rentner 368 Frauen
Tien An beſonderen Vergünſtigungen ſteht künſtig außer der unentgeltlich zu
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Sänger Kammerſänger Dr Otto Brieſemeiſter Tenor am Bayreuther

benutzenden und im letzten Jahre wieder um 60 Bände vermehrten Vereins
bibliothek den Mitgliedern der Beſuch des Kunſtjalons von Tauſch Groſſe
des Biophontheaters des Kaiſerpanoramas die Benutzung der Bäder im
Parkbad Fürſtentalbad Helios und Sanitasbad zu ermäßigten Preiſen
zur Verſügung und als Neuerung ſind im nächſten Winter ſechs Kinder
vorträge im Erholungsheim Weidenplan 20 koſtenlos für Kinder von Mit
gliedern eingerichtet Der Rückblick auf das 17 Vereinsſahr ergibt 50 Ver
anſtaltungen davon 2 im Evangeliſchen Vereinshauſe 13 in den Thalja
Feſtſälen 31 im Seminargebäude der Univerſität 3 Ausflüge und 1 Sommerfeſt

Jm nächſten Winter ſind vorgeſehen 51 Veranſtaltungen davon 1 im
evangeliſchen Vereinehauſe 15 in den Thaliaſäten 6 im Erholungsheim
an Sonntag Nachmittagen 4 Uhr 29 in der Univerſität Für die 5 Kyrſe

in der Univerſität wurden ausgegeben 4288 Eintrittskarten gegen 3482 im
Vorjahre Dieſer Beſuch entſpricht ſo erfreulich er auch an ſich iſt doch
noch keineswegs dem Wert des für ſo geringes Honorar 1,50 Mt für
6 Vorleſungen Gebotenen Jm nächſten Winter tragen vor die Herren
Privatdoz Dr Abert Dr Geißler Dr Bauch Oberſtabsarzt Dr Menzer
Geh Medizinalrat Prof Dr Anton Karten ſind zu entnehmen beim
Kaſtellan Kittelmann im Seminargebäude Die Vereinskaſſe ergab an
Einnahme 3391,97 Mark darunter Mitgliederbeiträge 1308 Mark Bei
träge von Förderern 300 Mk Beihilfe der Stadt 500 Mk an Aus
gaben 2948,23 Mk ſo daß ein Ueberſchuß von 443,74 Mark verbleibt
Der Bericht ſchließt mit einen warmem Dank an die Tagespreſſe die
Förderer und die ſehr zahlreichen Mitwirkenden die ihr Wiſſen und Können
in oft ſehr uneigennütziger Weiſe in den Dienſt der gemeinnützigen Sache
geſtellt haben und mit dem Wunſche daß die Erkenntnis daß die Förderung
der Volkswohlfahrt Ehrenpflicht jedes vwohlmeinenden Bürgers ſei mehr
und mehr Wurzel faſſen möge

Der Ornithologiſche Zentral Verein für Sachſen und Thüringen
hielt eine Sitzung in ſeinem Vereinslokal ab die zahlreich beſucht war An
Geflügel wurden vorgeführt in Tauben von Herrn Zimmermann Mode
neſer von Herrn Otto Vallonkröpfer und Römertauben von Herrn Krebs
eine Kollektion geſchuppte Luchstauben Jn Hühnern wurden zwei Gold
wyandotte Hennen gezeigt deren Ankauf vereinsſeitig vermittelt war Dann
ſtanden noch zwei gelbe Zwergeochin zur Schau Sämmtliche vorgeſührte
Tiere aus den diesjährigen Zuchten von Vereinsmitgliedern waren in der
Qualität bis auf wenige Bemängelungen als tadellos zu bezeichnen Für
die im November geplante Ausſtellung verbunden mit Geflügelmarkt

wurde bereits eine beträchtliche Summe zu Ehrenpreiſen vereinsſeittg gezeichnet
Angefahren Geſtern fuhr ein Depeſchenbote vor dem Grundſtück

Geiſtſtraße 14 eine Frau an wobei derſelben das Kleid zerriſſen wurde
Der Vote ſoll ſehr ſchnell gefahren ſein

Durchgänger Ein dem Rittergut Canena gehöriges Geſchirr ging
geſtern vom EilgutBahnhof aus durch und raſte über die Delitzſcherſtraße
auf den Bahnhofsvorplatz zu Dort ſtieß der Wagen gegen die Droſchke
Nr 64 deren Handpferd ſtürzte und den rechten Vorderfuß brach Das
gen mußte abgeſtochen werden und wurde nach dem Schlachthof ge

fahren
Schlägerei Zwiſchen Gäſten des Eckardtſchen Lokals Pfänner

höhe 41 entſtand geſtern nach Verlaſſen desſelben eine Schlägerei wobei
mehrere der Beteiligten Geſichtswunden davontrugen Jnfolge des Lärms
wurde die Nachtruhe erheblich geſtört

Zuſammenſtoßz Jn der Reiſſtraße gegenüber dem Grundſtück 34
ſtieß geſtern der Motorwagen 16 der Stadtbahn mit einem Laſtgeſchirr der
Firma W Lippert zuſammen Der Motorwagen wurde am Vorderperron
ſtark beſchädigt Die Schuld ſoll den Geſchirrführer treffen

Selbſtmord Jn der vergangenen Nacht lief ein Mann in Hemd
ärmeln in ſcharſen Tempo durch die Fleiſcherſtraße am Kirchtor vorbei nach
der Saale zu Das Jackett welches der Mann ausgezogen hatte wurde
an der Ecke Fleiſcher und Gr Wallſtraße aufgefunden Jn dem Jackett
welches grau karriert iſt befand ſich ein Zettel mit der Aufſchrift Kaufmann
Emil Schlegel Leipzig Täubchenſtraße 43 b II Anſcheinend hat ſich die
Perſon das Leben genommen

Unfall Der 69 jährige Wilke Seebenerſtraße 40 wohnhaft kam
geſtern in der Lüttigſchen Schneidemühle in Trotha der Kreisſäge zu nahe
wodurch ihm ein Fingerglied der rechten Hand abgeſchnitten und ein anderes
erheblich verletzt wurde

Verloren Ein hieſiger Fabrikbeſitzer hat in der Nacht zum
Donnerstag in der äußeren Delitzſcherſtraße Nr 24 bis 40 einen goldenen
Herrenring mit einem kronenartig geſchliffenen Diamanten im Werte von
00 Mk verloren

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Potsdam 19 September W Der Kronprinz und die

Kronprinzeſſin treffen heute abend wieder in Potsdam ein

Friedrichshafen 19 September Jn den in letzter Zeit

Ein selten günstiges Angebot in Engl Täll Gardinen

abgehaltenen Konferenzen des Grafen Zeppelin haben die urſprünglichen

roh

r zu ausserordentlieh billigen Bxtra Proisen
nur bestbewährte

Pläne der Neuanlagen einige Abänderungen erfahren Es ſollen nun doch
ſogleich zwei Hallen angelegt werden auch ein großes Maſchinenhaus ſoll
errichtet werden Alle jene Beſtandteile die bisher in den Werlſtätten von

Manzell mit der Hand hergeſtellt wurden ſollen in der Neuanlage
maſchinell und im großen fabriziert werden Der ganze Betrieb wird von
Anfang an auf die Herſtellung von acht Luftſchiffen im Jahre
eingerichtet Die Pläne für die Neuanlage dürften in etwa 14 Tagen
fertig ſein die vorbereitenden Arbeiten werden dann von Direktor Colsmann

auf dem Submiſſionswege vergeben Die feſte Halle bei Manzell und die
dortigen Anlagen bleiben beſtehen erſtere als Bergehalle für Flugproben
der Luftſchiffe letztere als Reparaturwerkſtätte für Luſtſchiffe Auch dürſte
die feſte Halle den Militärbehörden neben der Reichsballonhalle
gelegentlich zur Aufnahme von abgenommenen Luftſchiffen dienen Zeppelin I

ſchreitet ſeiner Fertigſtellung ſchnell entgegen es heißt er ſolle bis An
fang Oktober wo hier ſehr hoher Beſuch erwartet wird flugfertig ſein
Ueber die von dieſem Luftſchiff zu unternehmenden Fluge verlautet etwas

beſtimmtes noch nicht es mag eines Tages über einer Gegend er
ſcheinen wo man dieſen Beſuch am wenigſten erwartet

Bremen 19 September Fr Die Landtagswahlen
in Oldenburg ergaben faſt überall eine Zunahme der bürgerlichen und
eine Abnahme der ſozialdemokratiſchen Stimmen

Frankfurt a 19 September V Jn der Klinger
ausſtellung des Kunſtvereins wurde eine wertvolle Bronzefigur Di
Faulenzerin entwendet Vom Täter fehlt bis jeht jede Spur

Stuttgart 18 September W Ein 18 jähriger Arbeiter
tötete hier einen 29jährigen Zuſchneider durch einen Meſſerſtich in die
Bruſt Der Täter verſuchte zu entfliehen wurde aber feſtgenommen

Tuttlingen 19 September Fr Eine Ausſperrung
ſämtlicher hieſigen Schuhfabrikarbeiter iſt vom Schuhfabrikanten
verein angedroht worden für den Fall daß die Kündigung der Zwicker in
drei Fabriken die am letzten Sonnabend erfolgte bis nächſten Sonnabend
früh 9 Uhr nicht bedingungslos zurückgenommen wird Es handelt ſich
um etwa 2000 Arbeiter

Jnnsbruck 19 September H Jnufolge von Neuſchnee ſind
von der Alpe 10 Kinder abgeſtürzt Alle 10 waren ſofort tot

Wien 19 September Der geſtern von hier abgelaſſene
Orientexpreßzug nach Konſtantinopel mußte an der türkiſchen Grenze
die Weiterfahrt einſtellen weil die Bahnbeamten auf der türkiſchen
Strecke im Streik ſtehen Die Reiſenden werden auf der Nehenlinle nach
Conſtantza weiterfahren und von dort nach Konſtantinopel

Paris 19 September H Aus Tanger meldet der Matin
Als der deutſche Konſul Vaſſel in Fez eingetroffen war wurde er
von Mulay Hafid zu ſich berufen der ihn fragte ob er ein
amtliches Schreiben über ſeine Anerkennung mitbringe Vaſſel ant
wortete verneinend und fügte hinzu daß Deutſchland allein eine
ſolche Jnitiative nicht ergreifen könne Seine Anweſenheit beweiſe
aber welches Jntereſſe die deutſche Regierung der Sache Mulay Hafids
entgegenbringe Hierauf verſuchte Dr Vaſſel ſich mit dem Sultan über
verſchiedene politiſche Fragen zu unterhalten worauf Mulay Hafid die
bekannte Erklärung abgab daß er für derartige Zwecke einem beſonderen
Vertreter in Tanger habe

Einen willkommenen Ratgeboer
für Hausfrauen bildet das Kochbüchlein das beim BRinkauf von

Maizena in jedem besseren Kolonialwaren und Progengeschäft
unentgeltlich erhältich ist Auf Wunsch sendet die Corn Produets
Co m b Hamburg I das Büächlein auch direkt zu

4 jst unentbehrlich für die Zubereitung vonMaizena Kuchen Puddings Suppen Saucen ete und un
übertroffen als Nährmittel für Kinder Kranko
und Rekonvaleszenten

vorzügliche Qualitäten
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Interessenten machen Wir auf unsere nachstehend angeführten in Form und Proislage äusserst günstig zusammengestellten 3 Braut
ausstattungen
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hat mir ihr enormes Fabriklager zum ſofortigen Vertrieb übertragen

Um nun mit der Ware ſchnellſtens zu räumen habe ich einen

T apeten
Saison Ausverkauf

veranſtaltet und werden dieſe Waren bis

50 h unter Preis taut
1 Rolle Tapete gratis gebe für jedes Zimmer

von 10 Rollen aufwärts
Die Auswahl iſt enorm und liefere jetzt ſchon Tapeten von 8 Pfg

an Bitte die Preiſe in meinem Schaufenſter zu beachten

Hall Tapeten Haus Geiſtſtr 5

Solavrine
putzt alle Metalle
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Infolge fortwährender Zugänge von Neubeiten hat sich mein Lag

auf meine schon ohnehin konkurrenzlos billigen Proise
15 Prozent eintreten zu lassen und erwarte dadurch eine sehnellere Reduzierung meines grossen

dass es sich nur um wirkliche Neuheiten und durchaus reelle

gezwungen bin

Lagers Ich schicke vorausWare handelt und nieht etwa mit aufgekauften Ladenhütern ein Vergleich zu ziehen ist
kaufen dadurch z B

geht Süber Herren oder Damenuhr mit SGolärand 6steinig für 550 J
Nieckel Herren AnKer Remontoir Vhr
echt goldene Damen Remontoir Uhr
echt goldene Herren Remontoir Uhr
Salon Unr mit wunderbarem Glockenton fournierto Gehàäusse

1 Noeter hoch 14 Tage gehend ift Werk
Ich bleto in allen Sachen eine tast unglaubliche Auswahl Grosse
paratur Werkstatt mit meinen sehon hier am Orte bekannt pilligen

Sparmann UVbren Fabrik
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Wir ſtellen einen Teil unſeres Lagers von
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Billige Preise Nach

47 Grosse Ulrichstrasse

verlegte mein

Herren und Anaben Konfektions Gesehäft

Verbunden mit Anfertigung eleg Herren Garderobe nach ab

Albert Rosenthal
Schneidermeister

47 Gr Vlrichstr Halle a F Gr

Ueberall zu haben

Zur vorteilhaften Kapitalsanlage empfehlen wir
49EreussischeBoden redit Ptandbriete Serie2b S

unkündbar bis 1918 Kurs ca 981x Deutache üydoiderendann Neiningen pfanddntete See 13 5

unkündbar bis 1918 im Herzogtum Meiningen mündelsicher
Kurs ca 98

4 Berliner ypotheken Pfandbrieke

unkündbar bis 1914 Kurs 101 4049 Berliner Hypothekon l fandbriefe Serie IIIIV

unkündbar bis 1915 Kurs ca 972

IBIIIIIINXMAMIIIIIIIunkündbar bis 1914 bezw 1916
mündelsicher in allen deutschen Bundesstaaten Kurs ca 99

sämtlich franko Provision und Spesen
ferner soweit der Vorrat reicht Verschiedene
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gute Industrie Obligationen r er0 11 0 ß04 b 4 2 und
ebenfalls franko Provision und Spesen
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Lager und Allein Verkauf von

Garich s Konfektions Züsten
SwWVWWWWDSW m

verſtellbar u nach Maß zu feſten Katalog Fabrikpreiſen
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Fernruf 3189
Drahtzann

mit elekriſchem Betriebe liefern
Drahtgeſlechte Gewebe

komplette Cinzäunungen

Schutzgitter Siebe

Carl Booch s
Weidmapnslusr Schobolah

geſetzlich geſchützt

hervorragende Qualität in
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J Wllhelm Konditorei Leipzigerſtr 59

Dietze do Burgſtr 38 Ecke
Mühlweg Rehard Poser Mans
felderſtr 64 Max Mannsehatz Meckel
ſtr 19 Oswald Patesehke Völlberger
Wegt1 Otto Wuchkerer Trothaerſtr 78
Max Weege Konditorei Thomaſius
ſtraße 44 Richard Hahndort Wein
berg Karl Tornow s Nachf Jnh
Otto Funk Leipzigerſtr 82 Hermann
Plier Viktoriaplatz 6 Otto Jünge
Bismarckſtr 28 Paul Selle Ammen
dorf Halleſcheſtr 3 Herm Reitel
Merſeburgerſtr 24 A Max Sehulze
Jnh Adolf Sehulze Merſeburgerſtr
8 Max Paul Hauer Zwingerſtr 25
ſowie Filialen Landwehrſtr 8 Ludw
Wuchererſtr 56 Magdeburgerſtr 50

unRheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer
ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker t z esautirheumatiſcher
J Blutreinigungstee Nr 150

Rp Sennes Schafgarbe Feld
kümmel Kaiserwurz Hau
hechel Lösvenzahn Süssholz
Quecke Liebstöckel Ringel
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Gr Paket a M 50
In allen Apotheken erhältl

n

Entbind Penſ Frau verw Loschke
Heb Leipzig Emilienſtraße 14 part

S Ueppige Bühgie
ſchöne volle Körper

formen erl Damen
i kürzeſt Zeit durch

das auf der Dro
ziſt Fach Ausſtell

1908 preisgekrönte

Busen Nährpulver Frebar
a Büchſe 3,50 Mark

Zu haben bei Wilhelm Hoefer

Halle a Geiſtſtr 59/60

und Gitterfabrit m

in allen Ausführungen

Mussiehbe Mussiehe

beehrt sich hierdurch den Eingang aller

Saison Neuheiten sowie die
Ausstellung der

neuesten Modellhütoe

Emma Kronefeld
Sperialgeschäft für feinen Damenput

WS Steinweg 2

e c T r7

ergebenst anzuzeigen

Umpressen und Moderrisleren wird angenommen

e

Dem
Sitzung ein

ſtraße am
erkannte an

von
gewendet ho
Hausbeſitzern
anſtaltung
damit einverſt

waſſer verſor
Vernäge far

16 Pf pro
Magiſtratsve
der Moritzki
empfehlen

Der
ſeinenahm

Vereine war
W Herzfe
uneigennützie
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